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erläge M Kr . 83 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 84 . März 1885 .

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 23 .

** Dir Einnahmen der badischen Bahnen
im Monat Februar :

uachprovis - Fest¬
stellung 1895

nach provis . Fest¬
stellung 1894

nachdefinitiver
Feststellung 1894 !

Im Jahre 1895
gegendieprovis -
Einnahme des
Jahres 1894

mehr
weniger

und gegen die de¬
finitive Ein¬
nahme des Jah¬
res 1894 mehr

weniger

aus dem
Personen ^

serkehr
M .

730 085

aus dem
Güter¬
verkehr

M .
1909 586

818175 2139 728

812689 21S7 485

88 090

82 604

»nS son¬
stigen

Quellen
M .

282 900

253 980

272 880

230 142

Summa

M .
2 922 571

3 211883

3 253 054

28 920

257 899>
10 020

289 312

330 483

März .
betrugen

Januar
bis mit
Februar

M -
6 0k8 829

6 416 677

6 528 073

357 848

469 244

Hj (An den Herrn Prälaten a . D . l) . Doll ) wurde
infolge seiner Zuruhesetzung von der evangelischen Landesgeist¬
lichkeit folgende Adresse gerichtet :

„Hochwürdigster , hochverehrter Herr Prälat ! Die Geistlichen
der Badischen Landeskirche fühlen sich gedrungen . Ihnen bei
Ihrem Scheiden aus dem Amte ein herzliches persönliches Wort
zu sagen Wir danken Ihnen für die lautere Liebe , in der Sie
unserer theueren Landeskirche gedient haben - Es war die Liebe»
die aus der Liebe Christi quillt und die für unser Volk , wie für
jede Seele darinnen , nur das eine Heil kennt , daß das Reich
unseres himmlischen Vater - zu uns komme ; aber es war zugleich
die mit Ihrem Herzen gewachsene Liebe zu unserem heimathlichen
Kirchenthum , in welchem sich Ihre Seele wohl fühlte , das Sie
verstanden und gehegt haben , dessen Eigenart Ihrem Wollen und
Wirken das Gepräge gegeben hat - Das fühlten wir Ihnen ab
und dqrum hegten wir zu Ihrer Amtsführung Vertrauen . Und
wir danken Ihnen für die tiefinnere Treue , die Sie bei all ' Ihrer
Arbeit bewährt haben , für die gewissenhafte Fürsorge , die Sie
dem Großen , wie dem scheinbar Geringen in gleicher Hingebung
zuwendeten , für die Mannhaftigkeit , mit der Sie vertreten haben ,
was Ihnen das Wohl unserer Kirche und unseres Volkes zu
fördern schien, für den starken , stillen , freudigen Fleiß , in welchem
Sie Ihre ganze Lebenskraft an die Erfüllung Ihrer Pflicht setzten.
Wir sahen in dem ersten Geistlichen unserer Landeskirche einen
Nachfolger dessen . der gekommen ist , nicht daß er sich dienen
lasse , sondern daß er diene und sein Leben gebe- Und darum
waren wir Ihnen mit freudiger Ehrerbietung ergeben . Und wir
danken Ihnen schließlich für das herzliche Wohlwollen , das Sie
uns allezeit bewiesen haben - Sie waren ein zuverlässiger Freund
des Pfarrstandes . Sie hatten zu jeder Stunde ein offenes Ohr
für unsere persönlichen Anliegen . Es war Ihnen eine Freude ,
uns mit Rath und That zu helfen - Und cs war Ihnen Ernst
mit der Amtsbrüderlichkeit - Wir kannten in Ihnen nicht nur
den ernsten aber milden , gerechten und wohlmeinenden Vorge¬
setzten . sondern wir fanden in unserem Prälaten auch immer
wieder den schlichten Pfarrer , der für die Genossen seines Amtes
ein warmes , treues Herz hatte - Das hat Ihnen unsere Liebe
eingetragen . Der barmherzige Gott erhalte Sie noch recht lange
Ihrer Familie , dem Großherzoglichen Hause und uns Allen .
Er segne Sie und lohne Ihnen das , wofür wir Ihnen danken -
Er fülle unsere theuere Landeskirche mehr und mehr mit dem

Geist des Glaubens und der Liebe und beschere es Ihnen ,
schauen zu dürfen , wie in dem Weinberge » in welchem Sic des
Tages Last und Hitze getragen haben , Ihr treuer Dienst im
Segen steht und immermehr das erreicht wird , wofür Sic ge¬
rungen und gefleht haben : das glaubensfreudige , brüderliche
Zusammenwirken aller Arbeiter . Wir werden unseren alten
Prälaten auf betendem Herzen tragen - Januar 1895 ." Die
Adresse trägt 438 Unterschriften und wurde dem Obengenannten
am 20 - März d . I . vors einer Abordnung überreicht , bestehend
aus den Herren Dekanen v . Helbing -Karlsruhe , Guth -Weinheim
und den Herren Stadtpfarrern Ludwig - Baden , Werner - Lahr -

^ ( Photographische Gesellschaft . ) Die letzte
Sitzung der Photographischen Gesellschaft war ganz der zwang¬
losen Diskussion eingeräumt . Der Vorsitzende verlieb zunächst
seiner Freude Ausdruck , daß die Trockenplatten der hiesigen Ba¬
dischen Trockenvlattenfabrik unlängst von einer kompetenten Prü¬
fungskommission in Berlin als die empfindlichsten in
Deutschland bezeichnet wurden . Die Diskussion wurde so¬
dann cingelcitet über das Thema „Reisecameras "

. Herr Hem -
bergcr stellte hierzu dea Antrag , der Verein möge in Verbindung
mtt den Rundschauvereinen ein Preisausschreiben erlassen für di°
beste und leichteste Universalreisecamera . Hierauf erfolgte unter
gleichzeitiger - Vorlag ? sehr schöner Bilder der Herren Dolletschek
und Hemberger eine eingehende , lobende Besprechung des Matt -
Celloidinpapicrs von van Bosch - Straßburg , woran sich mehrere !
kleine Mittheilungen schlosse » , z . B . über das Pbotovolychromo ' ^
skop von Zink , über eine sehr künstlich und gut kombinirle Photo - !
graphie der Herren Dolletschek und Oblist u . a . Schließlich fand !
eine Beratbung statt über die Feier des Stiftungsfestes - Die !
Photographische Gesellschaft , die am 19 . Avril 1893 in 's Leben !
gerufen wurde und seitdem alle 14 Tage im Hotel Erbprinz
tagt , zählt gegenwärtig 58 Mitglieder . Welche praktische »
Leistungen die hiesige Photographische Gesellschaft aufzuweisen
hat . geht daraus hervor , daß auf der vorjährigen internationalen j
Ausstellung in Mailand die acht Tableaux der Amateure des !
Vereins mit zwei silbernen Medaillen ausgezeichnet wurden . i

* Schwetzingen , 22 . März . Der Ehrenbürgerbrief ?
der hiesigen Stadtgemeinde für Fürst Bismarck ist gestern in
reicher künstlerischer Ausführung hier eingetroffcn - Entworfen
und ausgeführt ist derselbe von dem Direktor der Großh - Kunst - ?
gewerbeschule , Herrn Professor H . Götz in Karlsruhe - Die
Urkunde ruht in einer Mappe aus nachgeahmtem Schweinsleder ,
die in reicher Goldpressung abwechselnd das Bismarck 'sche
Wappen nebst dem Buchstaben U zeigt . Die Urkunde selbst
besteht aus zwei Blättern , von welchem das erster «

' das wohl¬
getroffene , nach rechts schauende Medaillonporträt Bismarck ' s
in lebensvoller , treuer Ausführung inmitten eines stilisirten
Eichenlaubkranzes zeigt , rings umrauscht von dichten Lorbeer¬
zweigen , denen sich ein Palmzweig und zwei gekreuzte brennende
Kandelaber zugesellen Rechts und links von dem Porträt be¬
finden sich die Jahreszahlen 1815—1895 , unter denselben das
Schwetzinger Stadtwappen - Zeichnet sich dieses Blatt durch
seine kräftige , prächtige Farbengebung aus , so ist das folgende ,
welches den schwungvollen von Herrn Professor Maier hier
verfaßten Text in Umrahmung von Eichenlaub enthält , in

! matteren , höchst harmonisch wirkenden Farbentöncn gehalten .
! Oben befindet sich das Bismarck 'sche Wappen , die drei Klee -
! blätter mit drei aus deren Schnittpunkt entspringenden Eich -
! blättern , von dichtem Lorbeerkranz umgeben - An der linken
! Seite der Schrift strebt eine zierliche Arabeske in Form eines
! Kandelabers in die Höhe mit der Zahl 80 und dem Anfangs -
' buchstabcn von Bismarck 's Namen . Unter den zahlreichen am
! 1 . April in Friedrichsruh eintreffenden Ehrenbürgerbriefen wird

der der hiesigen Gemeinde , Dank seiner würdigen » schönen Aus¬
führung , nicht den letzten Platz einnehmen .

_ „ __ _ _
„ BreiSg . Ztg .

" zufolge einen Ruf nach Tübingen erhalten .

Grvtzherrogliches Hostheater .
Sonntag , 24. März . 43 . Ab .-Vorst . Mittelvreise . „Undine " ,

romantische Zauberoper in 4 Aufzüge » na » Fouqus '« Erzählung
frei bearbeitet . Musik von Albert Lortzing . Beit : Herr Bussard
vom König ! . Theater in Wiesbaden als Gast . Anfang V,7 Uhr .

Dienstag , 26. März . 42 . Ab . -Vorst . Mittelpreise . „Alefsandro
Stradella " , romantische Oper mit Tänzen in 3 Aufzügen von
W . Friedrich . Musik von Friedrich von Flotow . Anfang V- 7 Uhr .

Donnerstag , 28 . März . 45 . Ab .- Vorst . Kleine Preise . „Die
alte Jungfer " , dramatische Plauderei in 1 Akt von G . H . Bach .
- „Blau " , Lustspiel in 1 Akt von M . Bernstein . — „Die
Dienstboten "

, Lustspiel in 1 Akt von Roderich Benedix . An¬
fang ' /,7 Uhr .

Freitag , 29 . März . 44 . Ab . - Vorst . Mittelpreise . „Falstaff " ,
lyrische Komödie in 3 Akten von Arrigo Boito . Deutsch von
Max Kalbeck. Musik von Giuseppi Verdi . Anfang ' /r ? Uhr .

Sonntag » 31 . März . 46. Ab . - Vorst . Mittelpreise . Hnl -
dignngsmarsch von Richard Wagner . — „ Die Hermanns¬
schlacht " , Drama in 5 Akten von Heinrich von Kleist . Armin :
Herr Drach vom König ! . Hotheater in München als Gast .
Anfang ' /s 7 Uhr .

Der Verkauf der Eintrittskarten zur Ausführung der Mat¬
thäus - P a ssion in der Festhalle am Charfreitag den
12 . April ( Anfang 4 Uhr Nachmittags ) findet bis einschließlich
Mittwoch den 10. April an Wochentagen jeweils von 9 bis
12 Uhr Vormittags und von 3 bi- 5 Uhr Nachmittags im
Bormerkbureau des Großh . Hostheaters statt .

Im Theater in Baden .
Mittwoch . 27 . März . 25. Ab . - Vorst . „Narziß " , Trauerspiel

in 5 Akten von A . E . Brachvogel . Anfang ' /? 7 Uhr .

Büchrrschau.
In der G Braun ' schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe

sind vom 17 . bis 23 . März nachstehendeNeuigkeiten eingegangen :
Arndt , Kommentar zur Reichsverfaffung . 3 M . — Berkow ,
Kinderaugen . 2 M . — Bismarck 's deutsche Politik . 50 Pf . —
Böhm und John , Widerstandsmom -nte rc von Blechträgern .
Geb - 7 M - — Böttger , Die reichsgesetzlichen Bestimmungen über
den Verkrhr mit Arzneimitteln und den Handel mit Giften -
3 - Aufl . 2 M . 60 Pf . — öonrgot , Luäre Lornölis . 2 M . —
Brausewetter . Das Bauformcnbuch mit AtlaS . 22 M . — Corelli ,
Absinth . 1 M - 50 Pf . — Engelhard , Hans Rapson . 4M . —
Engelhardt , Unsere deutsche Bibel . 50 Pf . — Gall 'S allgem .
Geschäfts - und Familienbriessteller . 11 . Aufl . 1 M . 80 Pf . —
Gruson , Im Reiche des Lichtes. 2 Aufl . 8 M - — Hauptmann ,
Marianne . 2 M . — Hucke , Die Zwickmühle im Gilde . 1 M .
20 Pf . - Kahl , U - ber Parität . 80 Pf . - Kühner , Der Staub
als Krankheitserreger . 1M . — Mhwords . Untergang der „Elbe " .
IM . - kbilips , Illrs Lonrsris . 1 M . 60 Pf . — Pilz , Was
muß der Bürger von Reich und Staat wissen. 1 M . 50 Pf . —
Rank , Das Eisenbahntarifwesen . 18 M . — Romstorfer , Ma .
schirren und Werkzeuge der Binderei . H . Theil . 5 M . — Roon ,
Kriegkminister v . Roon als Redner . 1 - Band . 6 M . — Rotb ,
Klinische Terminologie . 4 . Aufl . Geb . 9 M . — Stahl , Die
arme Vornehme 2 M . - Tboms , Aufgaben der Wissenschaft -
lrchen Pharmacie . 40 Pf . - Tschirch, F . A . Stückiger . 1 M .
20 Pf . — Vieboff , Schiller 's Gedichte, 7- Aufl . 3 Bände . 7 M .— Wachenhusen , Der Liebe Unverstand . 2 M . — Wald - und
Ortsgefecht . 6 M . — v . Widdern , 1870/71 . Tbl - II? . Band 1 .
6 M . — Zickler, Das Universal Elektrodynamometer . 1 M .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

JeuMeton Nachdruck verboten .

si Zwischen Liebe und Pflicht .
Novelle von K . Sommer . (Fortsetzung .)

Und ohne weiteres nahm er sie in seine Arme , um sie durch
den Garten zu tragen . Im Schein des Lichtes , das aus dem
Fenster seitwärts auf sein Gesicht fiel , war es ihr , als seien seine
Züge plötzlich noch bleicher geworden , als preßte er schmerzlich
die Lippen zusammen . Hatte sie ihm weh getban ? O , nur das
nicht ! Wie sie auch so albern fein konnte , so grenzenlos thöricht
— sie war ja seine — Schwester .

„Habe ich Sie verletzt, Herr Toktsr ? "
Er antwortete nicht sogleich, aber ein Zucken ging durch seinen

Körper wie Fieberfrost , es war ihr , als hätte er leise gestöhnt .
„ Sind Sie krank , Herr Doktor , leiden Sie Schmerzen ? "

fragte sie angstvoll .
„Ja , Elisabeth , heiße Schmerzen — in der Seele . Wissen

Sie , was es heißt , in starrem Mannessinn sich selbst den Himmel
verschlossen zu haben um — der Ehre willen ? Ich that es ,
Elisabeth , ich , und leide nun darunter , o , so grenzenlos ! Ist es
nicht entsetzlich demüthigend für den Mannesstolz , sich sagen zu
müssen , du hast deiner Kraft zu ' viel zugetraut , du bist —
unterlegen ? "

Sie war leise zusammengezuckt bei seinen Worten , die ohne
Zweifel auf das gelockerte Verhältniß zwischen ihm und seiner
Frau deuten sollten , jener Frau , die er vergötterte , auch jetzt
noch. Es >hat ihm nur weh, daß er hart gegen sie gewesen war .
Tiefes Mitleid wallte in ihr auf für ihn . der so litt , und doch
griff cs dabei wie eine eisige Hand in ihr eigenes Herz Sie
empfand einen stechenden Schmerz , der ihr den Athem zu nehmen
drohte . Warum doch nur ? Weil er sein Weib — liebte .

„ Haben Sie — keinen Trost — für mich , Elisabeth ?" fragte
er mit erstickter Stimme .

Elisabeth athmete schwer auf . Gott im Himmel , wohin doch
mit all ' der Pein !

„ Sie dürfen die Sache nicht so ernst nehmen , Herr Doktor ,
Marie ist noch so jung , sie kennt ihr eigenes Herz nicht , sie läßt
sich berücken von den Schmeicheleien und von äußerem Schein
— sie wird zu Ihnen zurückkehren. bald schon — vertrauen Sie
darauf .

"
Es sollte ein Trost sein für ihn , und doch sprach sie eS tonlos ,

gepreßt , als ginge ihr eigenes LebenSglück damit in die Brüche .
Hörte er daS vielleicht auch ?

Er beugte sich plötzlich tiefer zu ihr und verhaltener Jubel
brach aus seiner Stimme .

„ Meinst Du , das seien meine Schmerzen , Elli , das ? Weißt
Du es denn heute noch nicht , weßdalb ich dereinst so viel Spott
und Bitterkeit , so viel Kälte und Hochmuth zwischen uns legte ?
Weißt Dn 'sw irklich nicht , Elli ? Ich suchte ja eine Waffe darin
gegen mein Herz , das mit der Ehre in Konflikt gerieth . Ich
hielt mich für gebunden und wollte nicht unterliegen , ich wollte
es nicht . Ich habe den Kampf gekämpft bis zum Acußersten ,
Elli , ich - kann nicht mehr ! "

Das klang wie ein Schrei der Angst , die letzte verzweifelte
Abwehr — zu spät !

Der Damm war einmal durchbrochen , die lang zurückgehaltene
Leidenschaft brach sessellos hervor .

Sie standen lange vor Tante Eva 's Tbür , aber sie dachten
nicht daran , daß die Kranke ihrer bedürfe , sie hatten alles ver¬
gessen . Er hatte sie fest , in leidenschaftlicher Umarmung , an sich
gepreßt , er flüsterte heiße Worte in ihr Ohr und sie lauschte
diesen Worten athemlos , willenlos .

Der Mann mit den eisernen , strengen Grundsätzen von Ehre
und Pflicht , jenen Grundsätzen , die da sagten , „ er soll picht
weichen , auch um keine Linie von dem Wege des Rechts , eher
mag er daran zu Grunde geben" , — der Mann , der im Be -
wuhisein seiner sittlichen Kraft lächelnd den Kampf ausgenommen
halte mit der alten , urewigen Macht , der sich so stark gedünkt ,
er war dennoch unterlegen . Und das Mädchen mit dem kalten ,
unberührten Herzen , das eine Eisatmosphäre um sich verbreitete ,
wohin es kam, das Mädchen , welches einst nur Haß kannte und
Bitterkeit und den heißen , glühenden Wunsch , ihm weh thun zu
können bis auf 's Blut , auch über sie triumphirte jene Macht .
Doch plötzlich raffte sie sich auf ; sie flüsterte : „ Ach Gott , führe
uns nicht in Versuchung !" Er zuckle zusammen , wie von einem
Schlage .

„Vergib , Elli " , sagte er dumpf , und dann stieß er die Thür aus .
In dem Lichtscheine, der ihnen entgegendrang , sahen sich beide

in das blaffe Gesicht, sekundenlang . In den ernsten Blicken , die
sich ineinander senkten , stand die ganze Qual , aber auch die
ganze Seligkeit der verflossenen Minuten , stand aber auch noch
eins , ein heiliges Gelöbniß . Sie wußten es beide , auch ohne
daß die Lipven sprachen , ein Augenblick wie dieser durfte nie
wiederkommen .

Nun trat zr in das kleine Gemach und legte das junge Mäd¬
chen behutsam auf die Chaiselongue .

„Lassen Sie mich Ihren Fuß sehen, Elli ."
Und er begann vorsichtig ihren Schuh abzuziehen . In diesem

Augenblick erwachte Tante Eva und rief nach Elisabeth . Der
Doktor trat sogleich in ihr Kämmerlein , an 's Bett .

„Guten Abend , Mutter , wie geht es Dir ? Deine Elisabeth
hat mich soeben geholt und dabei hatten wir gleich ein kleines
Malheur . Sie hatte so große Eile , zu Dir zu kommen , und
dabei glitt sie einige Stuken von der Veranda herunter und ver¬
stauchte sich den Fuß . Ich mußte sie aus den Armen hierher
tragen ; das war ein schwerer Gang , Mutter , wir balancirten
förmlich , es ist draußen glatt .

"
Er sprach scherzend, um die Bewegung zu verbergen , die noch

in seiner Stimme nachzitterte . Aber er täuschte seine Mutter
nicht , sie hatte ein zu feines Ohr . Sie drückte seine Hand und
sah voll Mitleid in sein Gesicht — sie wußte es ja , weßhalb der
Gang ein so schwerer gewesen war .

„ Elli , Kind , was machst Du für Geschichten, da muß ich wohl
spornstreichs gesund werden , um Deinen armen , kranken Fuß
Pflegen zu können.

"

„Ja , bitte , Tante Eva , thue das, werde gleich gesund . Dafür
will ich gern ein paar Wochen still halten und mich von Deiner
lieben Hand pflegen lassen," erwiderte das junge Mädchen , gleich¬
falls mit dem Versuch , zu scherzen . — „Ich sehe übrigens , es
ist gar nicht schlimm geworden , und ich brauche mich vielleicht
gar nicht in die gefürchtete ärztliche Behandlung zu geben . Du
glaubst nickt , Tante Eva , welch ' lächerliche Furcht ich bade vor
der untersuchenden Hand eines Arztes . Ich Lenke da gleich an
alle möglichen chirurgischen Instrumente und an die haar¬
sträubendsten Operationen . Aber ich will mich sogar einer Ope¬
ration unterziehen , Tantchen , wenn Du nur wieder gesund wer¬
den willst .

"

„Nein , Kind , das Opfer Deinerseits wäre zu groß , ich hoffe ,
es wird geringerer Mittel bedürfen , um das zu erzielen . So ,
Gustav , nun sieh ' erst nach dem verunglückten Fuß , später kannst
Du mir dann irgend ein Rezept schreiben ; es ist gar nicht
nöthig , aber das Kind gab ja keine Ruhe .

"

Eine halbe Stunde später hatte der Doktor seine Obliegen¬
heiten erfüllt und befand sich wieder in seinem eigenen , stillen
Zimmer - Er hatte es abgelehnt , bei der Mutter zu bleiben , er
mußte Ruhe haben , er mußte mit sich allein sein , er hatte zu
viel durchlebt an diesem Abend und — Elli auch - Sie hatte
ihm noch das Geld gegeben, ganz heimlich , ein Päckchen Bank¬
noten , mit der Bitte , es für seine Zwecke zu benutzen. Er zählte
sie jetzt , es waren 500 Thaler . Ihm war also geholfen -

*
. * .

(Fortsetzung folgt )
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2 I 4 und 14 — — 3 4,83 13 13,58 2? 13,43 15, 13,36 13 13,17 — _ _ _
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10 III 11 und 15 — — 3 - 4,25 6 5,07 43 21,60 31 34,46 31 25,90 9 4,21 6 1,89

11 III 7 und 9 — — — i — 7 6,26 94 45,65 5 4,95 9i 7 .13 13 580 4 1 .03

Summa 15 43,89 69 ! 108,82 !37 133,48 627 312,24 249 325,77 310! 337,57 89 54 03 17 5,88

vr ^ r

PL2 .2. Versteigerung von

Flaschen-vemen .
Donnerstag den 4 . April 1895 , Bormittags 11 ' /- Uhr,

»m stritt I «

Weingutsbesitzer in Deidesheim,

^8,088 Flasche « Wein
der Jahrgänge 1884 . 1886 » 1889 und 1890 aus den besseren und besten

Lagen von DeideSheim » Forst und Ruppertsberg im Saale des Gasthofes

„Zum Bayerischen Hof " in Deidesheim in Parlhien , und zwar die kleineren

und besseren Weine in Loosen von 1000 und 500 Flaschen , die feineren Weine

in Loosen von 300 und 200 Flaschen öffentlich versteigern . Vcrsteigerungs -

li en zu Diensten .
Probrtage : 20,26 März und 4 April 1895 im Versteigernngslokal

Gemeinde Bobstadt » Amrsgerichtsvezirks Boxberg .

Oeffentliche Auffovdemmg
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs -- und Unter -

vsaudsrechten länger als dreißig Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern
der Gemeinde Bobstadt , Amtsgerichtsbezirks Boxberg »

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ,

die Bereinigung der Unterpfandsbücher betreffend (Reg . - Blatt Seite 213 ) , und

des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen

betr . (Ges .- u- V --B1 S . 43), aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem

unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in 8 20 der

Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges .- u . V . Blatt S . 44) vorge¬

schriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen

Vieser Einträge zu haben glauben » unter Andrehung des Rechtsnachtheils ,

daß die
innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung

nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .
Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichnis der in den Büchern

genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge

in dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt .
Bobstadt , den 22 . März 1895 . P '4M .

Das Gewähr - und Psandgericht . Der Beremigunaskommissär :

Q uenzer , Bürgermstr ._ Leonhardt , Rathschrbr .

Büraerlicke Rechtsstreite. mit der Aufforderung , einen bei dem
"

Ladungen . ! gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt

P '336 .2 . Nr . 2882 . Ofsenburg . >»" bestellen-

Kaufmann Julius Leitner in Lahr , Zwecke der öffentlichen Zustellung

vertreten durch Rechtsanwalt Bechler . - » rrd dieser Auszug der Klage bekannt

klagt gegen Fabrikant Adolf Wunder - «emacht.

Nutzholz -Verkauf
P 346 .2 . Nt . 29». Bon Großh . BezirkSforkei Bade » werden mit unverzinslicher Zahlungsfrist bis Martini

ds . IS . im Submissionswege verkauft :

Die Angebote sind nach Abthellungen und Sortimenten getrennt für 1 Festmeter zu stellen und spätestens bis
Donnerstag den 28 . März d. I . . Vormittags 10 Uhr ,

portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift »Angebote auf Nutzholz " versehen , einzureichen .
Die Oeffnuug der Angebote erfolgt zu besagter Stunde auf dem Geschäftszimmer obiger Stelle .
Die Forstwarte Bolz und Westermann in Baden , Gang in Kuppenheim und Koch in Oberndorf , sowie

Hilfswaldhüter Wartb in Ebersteinburg zeigen das Holz aus Verlangen vor und fertigen auch Auszüge .

lich , zuletzt in Lahr wohnhaft , z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend , aus

Kauf und Darlehen vom Jabre 1890/91,
sowie Wechselunkosten lt . Wechsel vom
4 . Juli 1891 . mit dem Anträge auf
Verurtheilung zur Zahlung von 604 M .
55 Pf . nebst 5°

o Zms vom 1 . Oktober
1894 an und 90 M . 66 Pf . verfallene

Zinsen nebst 5 °/« Zms vom Klagzu
stellungstag und vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des Unheils gegen Sicher¬

heitsleistung , und ladet den Beklagten

zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬

streits vor die Civilkammer 1l des Großh .
Landgerichts zu Offenburg , auf

Freitag den 5 . Julr 189»,
Vormittags 9 Uhr ,

Offenbucg , den 16 . März 1895.
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts .

Seifert .
P .345 .2 . Nr . 2994 . Frei bürg

Ignaz Auer zu Eichstetten , vertreten
durch Anwalt 1>r . D . Mayer in Frei¬
burg , klagt gegen den Fruchthänvler
Theo Kirchheimer von Basel , zur
Zeit unbekarrntenAufentbalts . aus einem
vom Beklagten acceptirten , bei Verfall
nicht eingelösten Wechsel, äs dato 15.
Dezember 1894 über 1125 Mark , mit
dem Anträge auf Verurtheilung zur
Zahlung der Restsumme von 675 M . .
nebst 6 "/o Zins seit 15 . Februar 1895
und 8 M . 95 Pf . Wechfelunkosten und
ladet den Beklagten zur mündlichen

Verhandlung des Rechtsstreits vor die
ll . Eivilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

Freitag den 10. Mai 1895 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Die Einlaffungsfrist ist auf eine Woche
abgekürzt .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 16 . März 1895 .
Kellner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
Nr . 4599 . Tauberbischofsheim .

Landwirtb Johann Reinhard von
Hof - Baierthal , vertreten durch Rechts¬
anwalt Barth in Mosbach , klagt gegen
den Landwirth Josef Beuschlein vcn
Hof Baierthal , zur Zeit an unbekannten
Orten , aus Dienstverdiug , Kauf und
Leihe vom Jahre 1891 , 1892, 1893 und
und 1894 , mit dem Anträge auf Ver¬
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 31 Mark 45 Pfg . nebst 5 °/, Zinsen
vom Klagzustellungstage an , vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urtheils ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor Gr .
Amtsgericht Tauberbischossheim auf

Donnerstag den 9 . Mai 1895 ,
Vormittags VzS Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Tauberbischossheim , 16 . März 1895.
Wagner , P .3S6 . I .

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
Nr . 4600 . Tauberbischossheim .

Landwirth Johann Reinhard von
Hof - Baierthal , vertreten durch Rechts¬
anwalt Barth in Mosbach , klagt gegen
Landwirth Josef Bäusch lein von Hof -
Baierthal , zur Zeit an unbekannten
Orten , aus Darlehen und Kauf laut
Schuldanerkennungsurkunde vom 1 . Ja¬
nuar 1894 mit dem Anträge auf Ver¬
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 278 Mark 92 Pfg . nebst 5 Zinsen
vom 1 . Januar 1894 an . vorläufige
Vollstreckdarkeitserk . ärung des Urtheils ,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung de - Rechtsstreits vor Gr .
Amtsgericht Tauberbischossheim auf
-Donnerstag den 9 . Mai 1895 ,

Vormittags V-9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichenZustelluvg

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Tauberbischossheim , 16 . März 1895 .
Wagner » P 395 .1

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

P357 2 . Nr . 3441 . Durlach . Der
Steinhauer Wilhelm Hattich von
Grünwetlersbach klagt gegen den Stein¬
hauer August Hattich von da , z . Zt .
an unbekanntem Orte , aus Darleihen ,
mit dem Anträge auf koslenfällige , vor¬
läufig vollstreckbare Verurlheilang des
Beklagten zur Zahlung von 300 Mark
nebst 4V//o Zinsen vom 2 Febr . 1894,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Durlach auf

Samstag den 4 - Mai 1895,
Bor mittags ' /z9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Frank ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Aufgebot .
P .342 .2 . Nr . 4118 . Müllheim .

Großh . Amtsgericht Müllheim hat un¬
term Heutigen folgendes Aufgebot er¬
lassen :

Landwirth Johann Friedr . Grether
von Feuerbach hat das Aufgebot bean¬
tragt bezüglich folgender Liegenschaften
auf Gemarkung Fcuerbach , Gewann
Mittelberg :

1 . Lagerbuch Nr . 37l , 1 s 2 -n Wein¬
berg , eins . Ernst Ebner Erben ,
anders . Johann Marlin Zanger .

2 . Lagerbuch Nr . 377 , 1 s 36m Wein¬
berg , eins . Ernst Ebner Erben ,
anders . Wohlschlegel Seiler .

3 . Lager buch Nr . 396 , 2 a 8w Wein¬
berg , einerseits Jakob Grciner in
Riedlingen , anders . Jakob Brücker
Ehefrau .

Aufgebotstermin wird bestimmt auf
Montag den 20 Mai 1895 ,

Vormittags 9 Uhr ,
und werden alle Diejenigen , welche an
den genannten Liegenschaften dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -
mtliengutsverbandL beruhende Reckte zu
besitzen glauben , aufgesordert , ihre Rechte
spätestens im Termin anzumelden » wi¬
drigenfalls die nicht avgemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden .

Müllheim , den 16 . Mürz 1895.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Doll .
Vermögensabsonbrruog.

P398 . Nr . 4555 . Mannheim . Die
Ehefrau des Mechanikers Jacob Becker ,
Juliana , geborne Blattmann in Käfer -
lhal , hat gegen ihren Ehemann bei dies¬
seitigem Landgerichte eine Klage mit
dem Begehren eingereicht , sie für be¬
rechtigt zu erklären , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern . i

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Donnerstag den 6 . Juni 1895 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht . !
Mannheim , den 21 . März 1895 .

Gerichtsschreiberei Großh . Landgerichts ,
vr . HaaS .

P .392 . Nr . 3953 . Engen . Das
Großh . Amtsgericht Engen hat unterm ^
Heutigen verfügt :

^

-Lie Ehefrau des Müllers Julius
Geigges in Engen , Marie , geborene ^
Gnirs , wird für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern .

Der Ehemann hat dieKostenzutragen ,
Engen , den 18 . März 1895.

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts : !
I Schäsfauer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Verschollenheitsversahrc« . !

P .39Z. Nr . 4175 . Freiburg . Das ^
Großh . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen folgenden

Vorbesch eid
erlassen :

Michael Kromer . geboren am 9.
September 1843 in Betzenhausen , ledi¬
ger Landwirth . zuletzt wohnhaft in

Betzenhausen » welcher seit dem Jahre
1884 sich an unbekannten Orten auf -
hält und dessen Verschollenheitserklärung
von dessen Geschwistern , der Johanna
Zähringer Witwe , Katharina , geborne
Kromer , und Simon Kromer » Land¬
wirth , beide in Betzenhausen , beantragt
worden ist, wird aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich an das diesseitige
Amtsgericht gelangen zu lassen , widri¬
genfalls er für verschollen erklärt wird .

Gleichzeitig werden alle Diejenigen ,
welche Auskunft über Leben oder Tod
des Vermißten zu ertheilen verr -.Sgen ,
aufgesordert , hiervon binnen Jahres¬
frist dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
Anzeige zu erstatten .

Freiburg , den 16. März 18S5.
Gerichtss chrciberci Großh . Amtsgerichts .

Schenk .
Strafrechtspflege .

Ladung .
P -409 . 1 . Nr . 6418 . Karlsruhe .

Der am 3 . Januar 1858 zu Ohren¬
berg , Oberamts Oehringen (Württ ),
geborene Schmied Karl Sailer , zuletzt
wohnhaft inKarlsruhe , wird beschuldigt ,
als Wehrmann der Landwehr II Auf¬
gebots ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

Uebertretung gegen s 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierfelbst auf

j Samstagdenll . Mai 1895 ,
! Vormittags 8 Uhr ,
, vor das Gr . Schöffengericht Karlsruhe ,
j Akademiestraße 2 » II . Stock , Zimmer
! rur Hauptverbandlung geladen ,
j Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
, derselbe auf Grund der nach 8 472 der
! Strafprozeßordnnng von dem Königl .
j Bezirkskommando zu Karlsruhe ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 21 . März 1895 .
Rapp ,

Genchtsschrerber Großh . Amtsgerichts .
P .2II .3 . Nr . 5764 . Karlsruhe .

Conditor Franz Ler sch , geb. am 24.
i August 1868 zu Karlsruhe , zuletzt wohn¬
haft daselbst , wird beschuldigt , als be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaubniß aus -
gewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des St . G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den II . Mai 1895 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Karls¬
ruhe zur Hauptverbandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafvrozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Karlsruhe ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Karlsruhe , den 12 März 1895 .
Rapp ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

VmhtzrtzitullZk. Miirick «-,
H»ri ««-, krimsaer - 1>. kr«in .-1xam«ll /

Vorst > Osrl ^
Lauxtm. ä .L,.krüL. aot. jw.InSSn .-Oorx,!

j

t L»Ir. - » r Guwk-, M ». MU- YElld
^ — »» Rml . , » Buldev il. w - » Rml „ I Franc — « «i»

« t«»tS»»ptere.
den 4 Obligat - st- 104.93

4 M . 105S0
. « Obi . v . 1886 M . 106.70

3'/, . V. 1892 M . 1L410
Sero 4 Obligat . M . 10690
lischt. IReichSavl . M . 105.70

. S' k, . M . 104 90
I S . M - S8 . -
uhru 1 LousalS M . 10510
. S-/, . M . 104 81
. 8 . M . 98 40
rtt. 4 Obl . v . 75/80 M . 1^5 20
terrrich 4 Toldrente fl . 103 50
. 4 ' /. Gilben , fl. 84 90

4 l̂ ô rmtr . fl. 10340
lim 5 R »utr Ir . 89 50
näuieu 5 Aur.-R . Fr . 99 60
» . Tons . 80 Rbl . -

Schweden -
Span . 4 AuSländ .
Berner 3*/, Obligat .

4 Obltg . M . lol io
P . 78 .-

verner -r-/ , »^vergär . Fr . 104 20
Egypten 4 Unis . Obl . 88r . — —

. 3-/. Privil . 8str.
Urgent . 5 Ina . Goldanl . P . 53 .80

Baak -Aktte«.
4',- Deutsche R .-Bank M . 160.40
5 Badische Baak Thlr . 115 50
4 BaSler Bankverein Fr . 144 -
4 Berlin . SaudelSgrs . M . 160 80
i Darmftädtrr Bank M . 15133
1 Deutsche Bank M . 185 -
4 Deutsche BereiuSb . M . 118 20
4 Deutsche Uuioubauk M . 9111
4 DiSk .-Komm .-» . Thlr . 216 70
4 Franks. Hyp.»B . ^ 168 —

:ks . Hyp.-Kr.-B .»U»th -

Frankfurter Kurse vom Je . Erz wr - o . t — it>» P»g„ » Psd. - so « ml.. » LoUar - » « ml. id PW
rudel » «ml. 20 P,g . , 1 Mart Banks — 1 R« k. SO P

Siseudahu -Aktiea . iS ',, Jura -Bera -Laz.
Heff. LudwiaS-Bahu Thlr . 117 90 4 Schwerer Lmtral

Mäl ».Max . Baho fl . 153 30 4 dto . Rordost 35-87

1 " . . . . - - ^
uaküudbar biS 1905 133 40

. . . . . , 4 Rheiu . Kreditbank Thlr . 138 30

. E .-UL9S .HR 103 .80 l 5 Oek . Kredit ö. fl . 333 -/,
lgal 3 AuSläad .Lstr . 26 .60 l4 D . Effettenb . 59°/, Thlr . 117 50

im 5 Goldrente Lkr . 78 60 >4 D . Svv .-Bk. Thlr . 50°/. 128 . -

12110
r . 13163
r . 133 40

258
347 -/.

fl.

S5V«
235

241°/.

_ ar»
Nordbaha

ardblchu
4 Schweizer Eentr .
5 Böhm . Nordbahu
5 Böhm . Westdaha
b Oefl . Lokalbabu
5 Oest . Südbahu (8mb .)
5 Om . Rordwest
5 . . llt . S . fl

Eisenbahn -Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei M . 105.20
b MLHr. Ärmzbahu
5 Oek . Rordwest v. 74
b W » lat .
5 , , lüt . S .
3 Raab -Oed .-Ebenf .
4 Rudolf fl .
4 » Galzkgot . ftfr . M .
4 Borarlberger fl.
3 Jtal . gar . E .-B . kl. Fr .

103.
74 60 S '/-

11930

84 70
116 80 3
95 8o
91 .80
83 50
83.70

10413
84 60
55.70

S Tüdbahn stmerfrri
4 dto.
3 dto.
SOefl .-U.St .-B . 73-74
3 dto. l --VIll . E « .
38tvoru . 0 . 0 . u . 0/2
bToScan . Emtral
5 W «kfle .» .. B . 30stfr .
S Soutb. Paris . Cal . I-
Obltgatioue» »ud Industrie

Aktie».
3-/, Freiburg o- 1888 M

Karlsruhe v- 1389 stp

103 105 Westeregeln - Alkali -W - 157.— iOesterreicher v- 1861 fl . 313 .90
108 .70 5 Dortmund . Union M - 11l .70 !Oesterr . Kredit v. 1858 fl . 342 .50

— — 4 - /, Alpine Montan abaest - 10183 !Schwedische Thlr . 13310
111934 dto - Ser . I1- Vlll Lire 85-53 Ungar . Staats fl . 281 .53

Staudesherrl . Anleheu .
, Nsenb .-B >rsteill87 M . 91 .40

Verzinsliche Loose .

108 50

132 .40
97.40

4 Mannheim von 1890 M
Ettliuger Spinn » « u
KarlSruh - Maschiumf . M
Bad - Zuckers . Wagh . fl.
3 Deutsch . Phönix ZO°/,E .
1 Rheinische Hypothekru-

Bank 80°/, Thlr . 180 -

94 — !4 Badische Präm
58 !4 Bayrische Präm -
93 603 '/, Köln -Minden

4 Mein - Pr -Pfb .
4 Oldenburger
4 Oesterr . v . 1354
4 . v. 1860 fl- 134 —
4 Skuhlm -Raab -Gr . Thlr . 98 .93

Unverzinsliche Loose
per Stück i« M .

Ansbach-Gunzenh . fl - 45 SO
LugSburger
Srannschiveiger
Freiburger
Mailänder
Meluiager

109 - -
140 50
619

2111 -

Thlr . 143 -
Thlr . 150 33
Thlr - 143 50
Thlr . 140 50
Thlr . 129 -

27 .7»
10910Thlr

Fr .
Fr - io

fl- 85 . -

Pfandbriefe .
4Bayr . Hyp . -Baak M . 102 40
4 Pfälz . Hyp . U. 1838 M . 104 .40
4Pr . B . - K .- L . VII - IXThlr . 102 -
4 Pceuß - Hypoth .-Berstch .»

Akt .- Ges . unk. 1905 M . 166 10
4 Rb . Hyp . Tom IV . M . 10163
4 dto . unküadd . 1896 -97 M . 162 .80
3' /, dto . M . 101 . 20

Wechsel und Torten .
Amsterdam fl. 130 168.50
London Lstr . 1 20 .46
Paris Fr . 100 80.85
Wien fl. 100 166 .10
Dollars in Gold 4. 18
L ) Franken -Stück 16 .20

Sov » eiaaS 20 .38
eichSbank-DiSkout 8°/,

Frankfurter Bauk -DiSkon S"/,

29 . 10 Engl .
14 60

Druck und Verlag der G . Brau u-schm Hofhuchdruckereiin Karlsruhe .
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